
queerplay
Workshop zu Homophobie und LGBT im Fußball 
für Schulen, Jugendeinrichtungen und Sportvereine



Homophobie und LGBT –  
was hat das mit Fußball und Sport zu tun?

Fußball ist in Europa die populärste Sportart. Er bringt 
verschiedene gesellschaftliche Gruppen zusammen und  
ist in der Lage, Brücken zu bauen. Theoretisch. Die Realität 
sieht jedoch anders aus, denn Diskriminierungen stehen an 
der Tagesordnung. Gegen Rassismus und Rechtsextremis-
mus werden seit den 1990ern Maßnahmen ergriffen – mit 
teilweisem Erfolg. Homophobie  – die Abwertung, Diskri-
minierung sowie Ausgrenzung von LGBTs (englisches Ak-
ronym für Lesben, Schwule, Bisexuelle und Trans-Personen) 
– ist ein bis heute kaum thematisiertes Problem und das 
obwohl Homophobie im Fußball eine leider viel zu promi-
nente Rolle spielt: schwulenfeindliche Gesänge, Sprüche 
über „schwule Pässe”, stereotype Bilder über Männlichkeit 

und Weiblichkeit oder Eltern, die ihre Töchter aus Angst, 
dass diese  lesbisch werden könnten, nicht zum Training 
lassen. 

Doch warum ist es im Fußball so schwierig, Akzeptanz für 
Homosexualität zu schaffen? Was hat Homophobie mit 
Geschlecht und Begehren zu tun? Wie lässt sich das Tabu 
Homophobie im Fußball aufbrechen und wie kann man 
Jugendlichen einen offenen und respektvollen Umgang mit 
verschiedenen sexuellen Identitäten verschaffen?

Die fairplay Initiative und die queerconnexion der HOSI 
Wien gingen diesen Fragen nach und haben gemeinsam ein 
Workshopmodul zu Homo phobie und LGBT entwickelt. Der 
Workshop queerplay kann in Schulen, in der Jugend-
einrichtungen aber auch für Sportvereine angeboten werden. 
Wichtig ist uns bei diesem Angebot eine offene Diskussions-
kultur, in der Workshopteilnehmende die Möglichkeit 
 haben, über Begrifflichkeiten aufgeklärt und auch zu den 
Themen Sexualität, Geschlecht und Begehren sensibilisiert 
zu werden. Bewegungsspiele und der Zugang über das 
 Thema Fußball schaffen eine lockere Atmosphäre und einen 
abwechslungsreichen Ablauf. 

Wir freuen uns, den Workshop queerplay anbieten zu 
 können und hoffen auf reges Interesse. 

Euer Team von fairplay & queerconnexion! 



Workshopbeschreibung 
queerplay

Mit dem Workshop queerplay wollen wir die Themen 
 Homosexualität und Geschlecht sichtbar machen und die 
Teilnehmenden dafür sensibilisieren. Die Inhalte sollen  
den Jugendlichen über das Beispiel Fußball/Sport näher 
 gebracht werden. 

Ziele: 

Methoden
Der Workshop wird interaktiv gestaltet – Arbeiten in Klein-
gruppen, Diskussionen und praxisnahe Vorträge wechseln 
sich mit Bewegungselementen und Spielen ab. Raum für 
Fragen und Diskussion ist vorhanden. Die Workshops 
werden von ausgebildeten Workshopleiter_innen von fair-
play und queerconnexion durchgeführt. 

Zielgruppen
Die Workshops richten sich an Jugendliche ab 12 Jahren in 
Sport- und Fußballvereinen, in Schulklassen sowie in 
Jugendeinrichtungen.

Dauer 
Die Workshops dauern 3 Stunden. Details werden bei der 
Buchung vereinbart.

Materialien
Musik, Bälle, Stifte, Flipchart.

Kosten
Auf Anfrage – nach Maßgabe der Möglichkeiten können die 
Workshops kostenlos angeboten werden. 

  Bewusstsein für das Problem Homophobie  schaffen

  Enttabuisierung von Homosexualität im Sport

  Sensibilisierung für verschiedene sexuelle 
 Orientierungen und geschlechtliche Identitäten

  Erklärung von Begriffen und Beantwortung von Fragen

  Sichtbarmachung von unterschiedlichen 
 Lebens realitäten sowie von Parallelen und 
 Gemeinsamkeiten

  Verbindung zu anderen Diskriminierungsformen  
(Intersektionalität)

  Förderung von Vielfalt und Diversität
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fairplay

„Den Jugendlichen hat der Workshop irrsinnig getaugt. Sie konnten offen über Themen diskutieren, 

die sonst Tabu sind. Auch wurden die verschiedenen Begrifflichkeiten sehr gut erarbeitet. 

An diese Inhalte mit dem Thema Sport heranzugehen und sie mit Bewegungsmethoden zu 

verknüpfen fand ich eine sehr gute Methode  – wir freuen uns auf einen nächsten Workshop!“

(Lehrer der NMS Enkplatz)

Kontakt und Anmeldung

fairplay – Initiative für Vielfalt und Antidiskriminierung 
Möllwaldplatz 5/3, 1040 Wien
David Hudelist | hudelist@vidc.org
01-713-35-94 | www.fairplay.or.at

queerconnexion – Homosexuelle Initiative Wien
Heumühlgasse 14/1, 1040 Wien
queerconnexion@hosiwien.at


